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. Houndertundzweiter Jahrgang. 
Die „Poſener Zeitung“ erſcheint taglich drei Alal. 
an den aut die Sonn- und yerttuue folgenden Tagen jedoch nur zwei Mal, 


Das Ybonnement beträgt viertel 


1 6 1 an Sonn und Festtagen ein Mal. N 
1 1 lährlich 4,50 . für die Stadt Yofen, für dan 
6 * HBeutſchland 5,45 ZH. Deitellungen nehmen alle Ausgabeitelen 
E ner Zeitung om! a Voaltäwrıer 


eit des Dertſchen Peiches 


Deutſchland. 

L. C. Berlin, 20 Mat. Unter der Ueberſchriſt: 
es | 
hr die EREEIR, über die Elnheltlichkeit des Staatsminiſteriums. 
Sie gruppirt dahel die Miniſter nicht ſowohl nach politiſchen als 
nach wirtbſchaf lichen Geſichtspunkten. Eutſcheidend fel „der 
große Gegenſatz zwichen produktiver vaterländiſcher Arbeit auf 
der einen Seite und Kapitallsmus und Mancheſterthum auf der 
anderen Seite. Und weil in der Zeit, da Graf Caprivi und Herr 
v. Mani dall und Herr v. Bötticher ſich ganz auf die letztere Seite 
warfen, der Kapftallsmus fein Uedergewicht zu rüdfict3los aus⸗ 
beutete und fo der ſtabilſte und (darum ſchon) weſentlichſte Faktor 
der vaterländiſchen Arbeit, die Landwirthſchaft am Erliegen war, 
und weil mit dieſem das Kleingewerbe in tiefe und tiefite Noth 
gerieth, darum bat fi der Gegenſatz und der Kampf der ge⸗ 
nannten beiden großen wirthſche fts politiſchen Prinzipen Immer 
ſchärfer geſtellet u. |. w.“ Dieſen ⸗„Mancheſtermannern“ ſtellt das 
Agrarterorgen den Herrn d. Köller, den Kriegsminiſter 
General v. Bronfart und „wobl auch, den Juſtizminiſter 
Schönſtedt gegenüber, die ſich in den Debotten des Reichs: 
tages als „Männer“ gezeigt. Die Herren v. Marſchall und 
v. Böttſcher dagegen werden als Mintfter denunelrt, „die nur 
auf höheren Befehl Politik mitmachen, der ſie im Innern wider⸗ 
ſtreben, zu viel paſſiden Widerſtand für die reſormatoriſche Thätig- 
keit der Regierung ausüben als daß das Anſehen der Reglerung 
und das Vertrauen zu ihr nicht Schaden leiden können.“ — Das 
Vertrauensvotum, welches die a Tageszig.“ dem Mintiter 
v. Köller ertbeſit, iſt um fo ſchmeichelhafter, als dieſer Miniiter 
vor einiger Zeit in der Lage war, dem Morarterorgan begreiflich 
zu machen. daß ſeine Zweifel daran, ob der Katſer über die wohre 
Lage im Lande genau genug unterrichtet jet, den Vorwurf einer 
Pflſchtverletzung gegen dle berufenen Rathaeber der Krone ent⸗ 
bielten und daß 3 n 
: mmt zurückgewieſen werden müßte. Es fon.mt nicht 
or Herren v. Plötz und Genoſſen den Stock küſſen, 

mit dem ſie geſchlagen wurden. 
— Kaſſer Franz Joſef von Oeſterreich wird, wie 
die „Budopeſter Correſpondenz“ meldet, die erſte Woche des 


Uu m 


September in Deutſchland zubringen und den großen Manövern R 


um Stettin und der Flottenſchau in Swinemünde beiwohnen. 
Hierauf dürfte der Kaiſer ſich zu den Manövern in Galizien 


begeben. 

— Londoner Meldung werden der Herzog von 
gobur 8818 und der Herzog von Mork auf der 
Lögial. Yacht „Osbocne nach Deutſchland zu den Eröffnungsfeier⸗ 


ord⸗Oſtſeekanals ſegeln. 

Uchte Burch das Geſetz vom 14. Juli 1893 waren außer 
den dazu vorgeſehenen etatsmißigen Fonds 2 000 000 M. 
zur Gewährung von Beihülfen bei Elementar⸗ 
ſchulbauten für das Rechnungsjahr 1893 94 zur Ver⸗ 
fügung geſtellt. Nachdem dieſe Mittel, wie wir bereits mit: 
theilten, zur Verwendung gelangt ſind, hat der Miniſter der 
Unterrichts 2c. Angelegenheiten an beide Hiuſer des Land⸗ 
tages eine Nach velſung der aus dieſem Fonds gewährten 
Staatsbeihülfen gelangen laſſen, nach welcher für eo ingeliſche 
Schulen 1 041 490, für katholiſche 926 410, für paritätifche 
32 100 M. verwandt wurden. Der größte Betrag mit 
297 150 M. entfällt auf den Regierungsbezirk 
Poſen; es folgten Köslin mit 200 090, Arnsberg mit 
128 900, Bromberg mit 125 100, Oppeln mit 116 470, 
Breslau mit 81 600, Stettin mit 80 300, Marienwerder mit 
79 030, Minden mit 76 580. Stade mit 73 900, Frankfurt 
mit 73 210, Münſter mit 62 280, Danzig mit 56 200, Trier 
mit 54 550, Gumbinnen mit 48 190, Merſeburg mit 48 000, 
Koblenz mit 46 000, Schleswig mit 44 700, Osnabrück mit 
44 600, Düſſeldorf mit 41 850, Liegnitz mit 34 900, Kaſſel 
mit 28 900, Königsberg mit 26 550, Potsdam mit 24 700 
Aachen mit 23 900, Aurich mit 21500, Köln mit 17 700, 
Hildesheim mit 15 300, Magdeburg mit 14 550, Lüneburg mit 
6200, Wiesbaden mit 4500, Hannover mit 2800, und endlich 
Stralſund mit 1000 M. EEE 

1 | rerve en 
Reick rer raren petltlon um "unpeitice Regelung der 
DrtdoGrappte gerichtet. Staatsſekretär Dr. v. Böttiker ant- 
wortete darauf, daß die Frage Gegenſtand eingehender Erörterun⸗ 
ben jet, indeſſen noch nſcht zum Abſchluß gebracht wurde. 

— Die Elſendabnfrelkarken für die Mitglieder 
bes Neihdtanes Haben aus Anlaß der Eröffnung des Nord⸗ 
oſtſeekanals eine Ausdehnung erfahren auf die Zeit dom 14. bie 
30. Juni für die Reiſe vom Wohnort der Abgeordneten nach 
Berlin. Von Berlin nach Hamburg, bez. Kiel und zurück werden 
die Abgeordneten in den auf Reichskoſten gestellten Sonderzügen 


defördert. g 

e Ablwardt und Böckel als Relchstaas⸗ 
ab geordnete. Die beiden Führer der antiſemitſcken Volke⸗ 
varlel haben, wie das „Voll“ feftftellt, im Reiche tage in der ver⸗ 
floffenen Reichs tags ſeſſton bet 13 namentlichen Abftim- 
mungen obne Entſchuldigung gefeblt. Nur ein einziges 
Mal waren fie bei einer namentlichen Abſtimmung anweſend. Das 
„Volk“ hält es für nothwendig, noch beſonders hervorzuheben, daß 
uhlwardt und Böckel nicht einmal bei der mmung über den 
Antrag ihrer Geſinnungsgenoſſen betreffend das Verbot der Juden⸗ 
inwanderung im Reichstage erſchienen waren. 

— Zur Würdigung des gefällten Urteils gegen den Rechts⸗ 
enwalt Friedmann machen wir darauf aufmerkſam, daß die 
aus geſprochene Strafe die höchſte iſt, die es nach der 
Amtsentſetzung giebt. 


* 


* milcht ſich die Deutſche Tageszta.“ P 


diefe Art der Agitatton von der Regierung Sr. S 


Abend⸗Aus gabe. 


oſener Zeilun 


Mittwoch, 29. Mai. 


— Im Wahlkreiſe Kolberg⸗ Köslin kiſt (an Stelle des 
Herrn von Gerlach, deſſen Wahl vom Reichstag kaſſirt worden fit) 
der ſeiner Zett wegen Geiſteskrankhelt eutmündigte Kaufmann Karl 
a aſch als Kandidat der „Antiſemitiſchen Volks⸗ 
partei“ aufgeſtellt worden. Ahlwardt befindet ſich ſeit acht 
Tagen in dortiger Gegend und agltirt für Paaſch. 

eber Sklavenhandel im Togogeblet veröffent⸗ 
licht der Afrikareiſende Gottlob Adolf Krauſe in der „Voſſ. Ztg.“ 
einige Mitthellungen, die ſich auf das Jahr 1892 beziehen. Nach 
ſeinen damaligen Aufzeichnungen betrieben Hauſſaleute aus Salaga 
einen Sklavenhandel nach der Togoküſte bin, dei welchem ſie ihre 
Sklaven transportirten üder Kpando und Miſahöhe, bekanntlich der 
deutſchen Station im Togogeblet. Krauſe macht ſechs Sklaven⸗ 
händler in Salaga namhaft, giebt auch im Einzelnen die von dieſen 
für den Stlavenkauf gemachten Ausgaben an und erwähnt, daß 
dieſe Händler ſeit der Zerſtörung von Salaga im deutſckhen Gebiet, 
in Kete, anſäſſig ſind. 

— Für Württemberg iſt der Entwurf eines neuen 
Einkommenſteuergeſetzes dem Landtag vorgelegt worden. 
Einkommen unter 500 Mark find frei. Bei 500 bis 650 M. wird 
0,4 Proz. Steuer — 5 Die Steuer ſteigt nunmehr in 32 Ab⸗ 
ſtufungen, 518 ſie bet Einkommen von 15000 M. 4 Proz. erreicht. 
Der muthmaßliche Ertrag (nach den Ergebniſſen in Baden gerechnet) 
wird geſchätzt auf 9 204 975 M. Hiervon entfallen auf 97,45 Proz. 
aller Steuerpflichtigen (nämlich die Einkommen von 500 bis 5 
Mark) insgeſammt 4001 850 M. (43,48 Proz.), während die reſtiren⸗ 
den 2,55 der Steuerpflichtigen (mit 5000 M. und mehr Einkommen) 
5 203 125 M. (56,52 Proz) von der Geſammtſteuer bezahlen. 


Militär und Marine. 


an 


Reg. Nr. 7 N Anne 2. K. befördert. 
= Perſon 


ch, Ober⸗ 


Stabsarzt 2. Kl. und Regiments at vom Feld⸗Art⸗Reg. Nr. 34 
7 und Regimentsarzt vom 2. 


Lokales. 
fen Voſen, 29. Mal. 

n. Prügelei. Auf dem Alten Markt haben ſich geſtern früh 
zwei Taubſtumme derart geprügelt, daß der eme von ihnen, der von 
jeinem Gegner mit elner Flaſche erheblich verwundet worden war, 
im ſtädliſchen Krankenhauſe verbunden werden mußte. 

. Fuhrunfall. Von einem Kutſcher eines hieſigen Holzge⸗ 
ſchäfts wurde geſtern Vormittag eine Laterne in der Breslauer⸗ 
straße angefahren, wobei das Glas derſelben zertrümmert wurde. 

nm. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden eln 
Landſtreicher, zwet Bettler. — Gefunden ein Stock, eine Hä⸗ 
telarbett, eine anfheinend filberne Broſ te, eine goldene Kravatten⸗ 
nadel, ein Schlüſſel. — Verloren ein Bortemonnate mit In⸗ 
halt, ein goldener Ring, gez. F. O, ein Kindermantel, ein Talllen⸗ 
tuch, ein Loppelſchlüſſel, ein goldenes Herz mit Perle, ein goldenes 
Kreuz. — Bugelauten ein grau⸗ brauner Jagdbund. 


— ed 

Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Sprottau, 27. Mal. [Begnabdigt) Der Schuh⸗ 
macherleyrling Paul Talke aus Eulau, der jüngſte der drei 
Lehrlinge des Schuhmachermeiſters Kühn, welch erſterer am 
23. April v. Is. wegen Mitwiſſenſchaft an dem Mordanfall auf 
feinen Melſter ſeitens der beiden anderen Lehrlinge Berthold und 
Schade von der Strafkammer zu Glogau zu zwet Jahren einem 
Monat Gefängniß verurtheilt wurde, iſt am letzten Donnerſtag 
aus dem Gefänguiß in Lauban entlaffen worden. Zalte, der nur 
infofern an dem Verbrechen bethetligt war, als er nicht ſofort von 
dem Geſchehenen Mlttbeilung erſtattete, hatte ſich gut im Ge⸗ 
fängnig geführt, fo daß dem hieſigen „Wochenbl.“ zufolge ſeine 
Frellaſſang verfügt wurde. Kühn wird den Burſchen auch wieder 


in die Lehre nehmen. 
* Gleiwitz, 27. Mal. (Schauerllicher Fund.] Gegen⸗ 


wärtig wird das alte Wetzſche jezt Groſchſche Haus in der Thurm⸗ 5 


ſtraße hlerſelbſt abgebrochen. Als am Sonnadend Nachmittag die 
Arbeiter die Dielen in dem erſten Stockwerk aufriſſen, fanden fe 
der „Bresl. Sig.“ zufolge zwiſchen der Balkenlage einen Menſchen⸗ 
ſchädel, ſowie die Knochen eines menſchlichen Armes mit daran⸗ 
bängender Hand. Die Bolizei wurde ſofort von dem ſchgauerlichen 
Funde in Kenntniß geſetzt und belegte die Fundſtücke mit Beſchlog 
Noch einem ärztlichen Gutachten rühren die Knochen anſcheinend 
von einem 17⸗ dis 18jährigen Mädchen her und können ſchon acht 
dis zehn Jahre an Ort und Stelle verborgen liegen. Die Annahme. 
daß es ſich bier um ein ſchweres unentdecktes Verbrechen handelt, 


RN Jolla, 27. Mal. [Selbſtmord und Mordver⸗ 
ſuch.] Geſtern in der Abendſtunde ſchoß ſich der unverhetrathete 


Gendarm T. aus Dobrczyn eine Revo lverkugel vor den Kopf, nach. 
dem er vorher ſeinen Entſchluß dem in Dobrczyn garntſontrenden 
Major betanut gegeben dalte. Militärperſonen, die ihn in feiner 
derſchloſſenen Wohnung von ſeinem Vorhaben abzuhalten juchten, 
bedrohte er mit der Waffe. Verſchmähte Liebe ſcheint die Urſache 
des Selbſtmordes zu ſein, denn vorher gab T. einen Schuß auf 
feine Braut ab, der aber nur den Oberarm ſtreifte. 


900 ders a. Heidelberg, Birkusdireftor Cobn a. 


Juſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz — = 
bei unſeren Agenturen, ferner 
den Annoncen⸗Expeditionen 


A. Moſſe, 
Baaſeuſtein & Vogler A.-G., 
6. L. Jaube & Co., 
Juvalidendank. 
Verantwortlich 1 den Inſer alen 
theil: 

W. Braun in Poſen. 


Fernſprech Anschluß Nr. 108. 
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* Marienwerder, 28. Mal. [Diſtriktsſchau.] Da 
die Staatsminiſter Frhr v. Hammerftein-Lorten und 
Oberpräſident Dr. v. Goßler beute erſt mit dem Nach» 
mittagszuge hier eintreffen, ſo fand bei der Eröffnung der 
Diſtrütsſchau des Zentralvereins weſtpreußiſcher Landwirthe 
kein Redeakt ſtatt. Zunächſt wurden die Geſtüts⸗Pferde vorge⸗ 
führt; die Remonten wurden von Unteroffizieren in Schritt, 
Trab und Galopp vorgerltten, ebenſo in allen Gangarten vor⸗ 
efahren. Man erwartet, daß der Landwirthſchafts⸗Mintſter 
rbr. v. Hammerſtein und v. Puttkamer⸗Plauth beim Feſteſſen 
größere politiſche Reden halten werden. Der Landwirtbſchafts⸗ 
miniſter hat übrigens feine Reiſepoſitionen geändert, er fährt 
morgen nach Münſterwalder Nederung, hält in Nebrau eine 
Verſammlung mit den Deichgenoſſen ab und beſichtigt den 
großen Raupenſchaden in der Niederung. Der Beſuch der 
Ausſtellung tft ſehr gut, bie 9 trübe und regendrohend. 
Die Preisrichter ſind ſeit 9 Uhr in angeſtrengter Thätigkeit. 


Angekommene Fremde. 
Bofen, 29. Mat. 

Hotel de Rome. F. Westphal. [Fexnſprech ⸗Anſchluß 
Nr. 168.) Die Kaufleute Schmidt a. Leipzig, Lleske, Hoffmann, 
Schütze, Meſecke u. Moſer a. Berlly. Kauſche a. Mombach u. Ans 

Hamburg, Rentier 
Ban a. Obornik und Beſitzer Graf Goetzendorf-Grabowskl a. 
altzien. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). ([Fernſprech-Anſchluß 
Nr. 16.) Rittergutebefiger Jouanne mit Gattin a. Schloß San⸗ 
tomiſchel, Landrath Dr. von Willich mit Gattin a. Birnbaum, 
Graf Zieten a. Smolice b. Kobelln, Steuerinſpektor Bernhard a. 
Marburg, Forſtaſſeſſor Kohlboch mit Gottin a. Tütz k. W.⸗Pr., 
Bergaſſeſſor Klemme a. Zabrze . O.⸗Schl, Fabrikant Pladeck a. 
Goldberg i. Schl., Ingenteur Mozellt a. Köln, die Kaufleute 
Opport a. Fürth, Page a. Hamburg, Bärwald u. Markwald a. 
Berlin u. Kunz a. Breslau. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84] Die Ritter⸗ 
gutsbeſitzer von Bojanowski a. Low, v. Chelmickt mit Frau a. 

ernikt, v. Sozanskt a Gallzien, Kozuchowski und Gräve o. 
olen, Lieut. v. Frankenberg a. Schüttau, Propſt v. Skrzydlewskl 
a. Glesno, Baumſtr. Wi czewski a. Wronte. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Steinmetz 
a. Stettin, Obrzycko o. Reichenbach, Krupptau a. Inowrazlaw, 
Galſter a. Remſcheid, Kahn a. Saarau, v. Petersdorff, Malormy 
u. Hirſchhoff a. Berlin. Simon a. Wandsbeck, Telemann a. Königs⸗ 
berg, Weſtermeyer a. Holzminden u. Conrad a. Nürnberg, Fabrtk⸗ 


nſerate, die ſechsgeſpaltene Vetitzeile oder deren Naum 
285 . pf. auf der legten Seite 


tt bis 8 r Vormittags, für die 
— 0 ae. A 


befiger Menzel a. Forſt u. Rentier Jonas a. Forſt, Verſ.⸗Inſp. 
Ueckermann a. Berlin u. Radfahrer Jefferſon 3 E 
Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.] Die Kauf⸗ 


leute Jankowskt a. Berlin, Bonk a. Diesden, Derüng a. Breslau 

u. Kastel a. Magdeburg. Dr. Martens a. Poten, Frau Görska a. 

N Rentier Hoffmann und Oher⸗ Inſpeklor d' Oliva a. 
erlin. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die K ufleute Lö venth eil a. 
Wollſtein, Dieckert a. Halle, Junker a. Iserlohn, Baudis a. Brleg, 
Werder und David a. Berlin, Wutzow a. Z mow, Poppltz a. 
Schneeberg, Weißgerbereiteftger v. Thlenen a. Zielenzig. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel.) 
Fabrikant Haujhild a. Berlin, Fabrikbeſitzer Hörger a. Guben, 
die Kaufleute Vochwaldt a. Breslau, Z dow a. Strielitz, Kuhn a. 
Elberfeld u. Wohlfarth a. Leipzie. 


Vom Wochenmarkt. 
8. Poſen, 29. Mai. 

Bernbardinerplag. Mit Getreide ſchwach befahren. 
Der Zentner * 6,40 M., Weizen 825 M., Gerſte 5—5 25 
M., Hafer 6,25 M., blaue Lupinen 3,10 M. gelbe 4,09—4,25 M., 
der Zentner Erbſen 6 bis 620 Mark. Geſchäft matt. Mit Heu 
und Stroh ftanden heute 30 iR ae zum Verkauf ange» 
boten. Das Schock Strod 18—19 M., 1 Bund Stroh 35-40 Pf. 
Der Zentner Heu 20. —2,25 M., 1 Bund Heu 35—45 Pf., geringere 
Heuſorten billiger. — Vitehmarkt Zum Verkauf ſtanden heute 
140 Fettſchweine das lebend Gewicht 25-30 M. durchſchnittlich. 
Ferkel. Geſchäft matt. Kälber 60 Stück das Pfund lebend Gewicht 
durchſchnittlich mit 30—35 Pf., Hammel 10 Stück dis Pfund lebend 
Gewicht 19—22 Pf., Rinder 2 Stück (alte Milchkühe) à 140 M. 
Fetlvleh nicht aufgetrieben. — Alter Markt. Kartoffeln im 
Ueberfluß der Ztr. 140—159—1,10 M., die Metze Kartoffeln 8—9 
Pfennig. Der Ztr. Wrucken 0 90 bis 1,00 M. Geflügel ſehr knapp. 
1 Baar junge Hübner 2—2,50 M., 1 Paar kleine junge Hühner 
1 1.70 M., 1 junge Gans 3.003,50 M., 1 alte leichte Gans 3 
bis 4 M., 1 ſchwere fette Gans 8-9 M., 4—5 Bund Radieschen 
10 Pf., 1 Pfd. Spargel 4) 70 Pf., 2 Bund grüne Zwiebeln 10 Pf., 

1 Pfurd alte Zwiebeln 10 Pf., 1 Bund Porree 5 Pf., 4-5 Retti 
kleine Wrucken 5 Pf., 1 große Wrude 10 Pf., 1 
5—8 Pf., 1 Pfund Sauerampfer 10 Pf., 


e e 
„ große Kerebie 1.5) M. d. weineflei . 
fleiſch) 55 bis 60 Pf., Karbonnade, Kammſtück, 60 bis ey 1 5 u 
fleiſch 60 —70 Pf., 1 Pfd. Rindfleiſch 50-70 Pf., 1 Bid. Hammel⸗ 
fleiſch 40 bis 60 Pf. 1 Kalbsgeſchlinge 2-3 M., 1 Schweinege⸗ 
ſchunge 3—4 M., das Pfd. geräucherter Speck 70-80 Pf., rober 
Speck (grüner) 60-65 Pf., Schmeer 60 Pf., 1 Paar große Rinder⸗ 
klauen 70-80 Pf., 1 Paar gebrühte und gereinigte Schweinefüte 
25—3) Pfg., 1 Paar dergleichen Kalbsfüße 20—25 Pf. — Sa⸗ 
piehaplatz. Angebot über den Bedarf. 1 junge Gans 2,50 bis 


YR I 2 Aue Zu a a 


A 


leichte Gänſe 3,50 M., 1 ſchwere geſtopfte Gans 
Paar Enten 3 3,00—4.50 M., 1 P 
„ 1 Paar junge Tauben 0,90—1 M., 
uthahn 8-9—10 M. 
55 bis 60 Pf., 


Fu ae 9 Ztr. Roggenkleie 4,40—4,80 M. 

15 5 4,20—4,50 M., Welzenſchaalen . 
leie 4,30 — 4,40 M., Rapskuchen 4,80—5,20 Sa 5,25 
bis 5 50 M., Hanfkuchen 44.30 M., Boden en 4.50 4,70 M. 
ee Me A a ͤ . . An der 


Marktberichte. 

Berlin, 29. Maj. [Städtiſcher Central⸗ 
Viehhof.] (Amtlicher Bericht.) Zum Verkauf ſtanden 238 
Rinder. Der Rinderauftrieb wurde bis auf ca. 45 Stück 
zu unveränderten Preiſen geräumt. — Zum Verkauf ſtanden 
10846 Schweine, darunter 201 Bakonier. Der Schweine⸗ 
markt verlief bei dem ſelbſt für die Woche vor dem Feſt 
reichlich ſtarken Auftrieb langſam und wird nicht ganz geräumt. 
Die — — wichen erheblich. Die Preiſe notirten für I. 39 
bis 40 M., für II. 37 bis 38 M., für III. 34 bis 36 M. 
für 100 Pfd. Fleiſchgewicht mit 20 Proz. Tara. Bakonier 
ohne Umfag. — Zum Verkauf ſtanden 4816 Kälber. Der 
Kälberhandel geſtaltete ſich ruhig. Die Preiſe notirten für 
1. 56—60 Pf., ausgeſuchte darüber, für II. 50 —55 Pf., 
für III. 45—49 Pl. für ein Pfund Fleiſchgewicht. — Zum 
Verkauf ſtanden 1461 Hammel. Am Hammelmarkt blieb 
ca. ein Drittel des Auftriebes unverkauft. Man erzielte Preiſe 
des N eg 

a, 28. Mal. Bentral-Markihalle, (Amtliche Bi⸗ 
* der bel en Markthallen⸗Direktion über den A in 
den Zentral⸗Markthallen.] Marktl leiſch. 
Schleppendes Geſchäft bel ſtarker Zufuhr, Beeite für däniſches 
leiſch billiger, ſonſt unverändert. — Wild und Geflügel: 
ui mäßig, Geſchäft ruhig, Preiſe faſt unverändert. — Fiſche: 
ufuhr knapp, autes Geſchäft bei en Pr 
Käſe: Mattes Geſchäft in Butter, in Käſe unverändert. — 
Gemüſe, Obſtund Südfrüchte: Stiller Markt bei wenig 
veränderten Preiſen. 

=. etic. Rindfleiſch Ia 56-60, IIa 48 54, HERE 46, ıVa 

38, däniſches Ta 42—52, Kalbfteiſch Ta 55—65, IIa 35-53 Me, 

— eiſch ia 50—55 ıla 46 48, Schweinefleisch 98— 20 M., 


eifen. — Butter und 


Bauen 34—40 Mark, Batonier 40—43 Mark, Ruſſen — Mart, 
Halizter — ., Serben — 
Butte r. ia. per 50 ae Me M., Ila 1 80 85 M., 


9 a 75-80 M., Landbutter 70 —80 
Sie riſche Landeier 7 * Rabatt 2.20 — 2,30 W. ver Schock. 
. e. Kartoffeln, weiße 2,50 Mark, do. Fe et 
50 Pilo 2,75 Mark, Dobrrüben per 50 Kilogramm 2.50 
Karotten per 50 Kilogramm 9—10 M., Porree n Scho in bis 
0,40 2 a „ p. Schock 6—14 M, Salat, p. Schock 


1 
1 23. Mai. 

kammer.) Weizen 146 160 M., 
feinfter über Nottz. 
Gerſte 90-- 106 M., B 
Ken 7 —120 M. Kocherbſen nominell 121130 M. — — Haſer 110 

reslau, 28 Mai 9 e e 
1755 8 — Gekündigt — Ztr, per Mat 45,50 


tettin, 28 Mat. Wetter: Bedeckt. Temperatur + 
12 ei. . Barometer 772 Mm. Wind: 
Weizen ſeſt, per 1000 Riloaramm loto 156-161 Mk., per 
— per „ unt und Jun 161 M. Gd., per Sept. «Dftooer 
2 M. G oggen feſt, Mal. 1000 Kilogr. loko 136 139 M., 
= Mat 137 M. nom., per Matse$unt und per Juni⸗Juli 157 M. 
bez., vr Septbr.-Oftober 142 M. bez. u. Gd. — Oaſer per 1000 


Kllogr. foto 124—127 M. — Spirftus Fra per 10 000 Liter 

a nt lolo 1 Faß 70er 38,00 M. bez., Termine ohne Handel. 

7 . ldet: Nichts. — Regulirungsbreſſe: Weizen 161 M., 
oggen 


Superiorm 
23,00 — 23,50 A ese t 21,00 —21, 75 
M. Traubenzuder prima weiß gerafpelt 21.0021 M 
eipzig, 28. Mal. Woll oe 1 lch Nammzuo- Leruty⸗ 
handel. La Plata. Grundmufter B. per Juni 2,90 Mart, 
per Juli 2,92½ e., aeg Auguſt 2,95 M., per Sept. 2,97: 75 M., 
. ktober 2,97½ M., De ovember 2,97%, M., per Vezbr. 3,00 
M. Januar 3,02), M „ per cbruar 3,05 „per März 
8,05 April 3,07 M., per Mat — De. — Umſatz 45 000 
Kilogramm 


— — ——— ͤ ri ͤͤͤ ĩ . .Vä—: 
Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
vom 25. bis 28. Mai, Mittags 12 Uhr. 

Job. Landecki F. 791, Kaltſteine, Bartſchin⸗Schwetz. G. Krüger 
IV. 666, Güter, Stettin-Bromberg. Ludwig Krüger VIII. 1291, 
tieferne Bretter, Bromberg Berlin. Wilhelm Schulz IV. 739, 
Mauerſteine, A dr Saw Chr. Kalow IX. 4541, leer. 
Bromberg⸗Nakel chwarz XIV. 54, leer, Bromberg-Strufch- 

witz. V. Jablonski V. 701 leer, Beomber-gudsichmung, © ir 
R. 716, Urubenſchlenen. ar ig in. P. Rochlitz XIII. 343 
Glasbrocken, 1 H. Schauer VIII. 2420, leer, ü 
Fuchsſchwanz. R. Grimm I. 22 342, leer, Berlins Scults. 
Kober I. 21 un leer, Berlin: Bromberg, A. Fehlau, Nr. 193, 
Dampfboot „Fliege“ „Montwy Bromberg. 
Von der Oberbrahe: 

Tou Habermann und Doris. Bromberg für Albert 
Sol att 9% Schleuſungen abgeſchleuſt. 

Tour Nr. 18: Habermann und Morig-Bromberg für Haber⸗ 
mann und Moritz⸗ ade 8 e mit 2 An 

Weißt öhe, 28 
ie Tour 9 21 (vom Re 

28 Flotten. — Waſſerſtand 0,68 Meter. 


Telephuniiche Börſenberichte. 


per Ap 


Lesungen abgeſchleuſt. 
ſind von hier abgeſchwom⸗ 


eburg, 29. Mal. Anterberiät, 
— 858 CCC 2 
Kornzuder el. von 88 Proz. Mend⸗ 5 l 
nen 25 —10,45 
Redipeobutte exel. 75 Brogent Ben, 7408.00 
Tendenz: Ruhlg. 


ruhig. — Rüben⸗Rohzucker 10%. 
— Wetter: prachtvoll. 


3. ſtändig beſeitigt ſeien. 


naldoromma und der e e ee trafen am 


15 Machatſchek⸗Bromberg mit 


vor Kaiſer Friedrich verſammelte der 
Inſanterie-Brigade auf dem Tempelhofer Felde. Der 


Biobraffinabe 1. 
— ade I. IE ER 
22 Raffinade mit Faß n 
Gem. Melis I. a Naß 
Tendenz: Still. ur thellweiſe nominell. 
98 8 I. en Tran 
B. Hamburg — r Mal 10,20 bez., 10,27 Br. 
10.30 bez. u. Br 


Juni 
10,50 bez. u. Br. 
uguſt 10,60 bez. u. Br. 


} [Spiritusbericht.] Mai 

5 er 57,80 M., Mai 70er 38,00 M. Tendenz: unverändert. 
London, 29 Mai. sproz. Javazucker 12½, 

Tendenz: ruhig. 


per 


aelenranhiihe Nachrichten 


Liſſa, 29. Mai. [Privat⸗Telegr. d. „Poſ. Ztg.“ 


Das Ergebniß der heute Vormittag hier erfolgten Landtagswahl 
iſt folgendes: 
312, für den Amtsgerichtsrath v. Pokrzywnickti in Poſen 
222 Stimmen abgegeben, ſodaß erſterer gewählt iſt. 


Für den Landrath Lewald in Rawitſch wurden 


Petersburg, 29. Mai. Das Geſetz über die Zulaſſung 


von Geſchäftsabſchlüſſen in der Goldvaluta 
iſt heute veröffentlicht worden. 


London, 29. Mai. Die „Daily News“ melden: Die 


Regierung erkannte die Nothwendigkeit der adminiſtrativen 
Vorarbeit behufs Erbauungeiner Eiſenbahn zwiſchen 


Momboſa und dem Victoria ⸗See an. 

Einer „Times“⸗Meldung aus Sanſibar 4 iſt 1 
Araber ⸗ Häuptling N Bouk⸗Ben⸗Raſ 
den engliſchen Bedingungen nicht nachgekommen. Eine Epe 
dition gegen ihn iſt wahrſcheinlich. Er ſteht mit 1300 gut 
bewaffneten Männern bei Momboſa. Ein Zuſammenſtoß ſteht 
bevor. 

„Times“ meldung aus 92 tlabelpbia: 
land wird vorausfictlih Ba vard, dem 
einigten Staaten in London, 
ſekretärs anbieten. 

Einer „Times“ meldung aus Obo zufolge iſt eine Vereini⸗ 
gung der Republikaner in Zane pille zuſammengetreten. 
Senator Sherman, der zum Vorſitzenden gewählt wurde, 
habe in einer Anſprache die Au uspräjung von Gold und Silber 
befürwortet mit einer Beſchränkung der Silberprägung; er habe 
gegen die Politik der freien Silberprägung ge; 
wendet, da dann eine Entwerthung des Goldes erfolgen werde. 


Köln, 29. Mai. Die „Köln. Ztg.“ wendet ſich an 
leitender Stelle in ſcharfen Worten gegen die ſerbiſche 
Regierung wegen deren Stellungnahme ihren ausländiſchen 
Gläubigern gegenüber. Deutſchland habe bereits ſeine Stimme 


Präſident Cleve⸗ 
Geſandten der Ver⸗ 


EA 
E 


in Belgrad erhoben und werde ſeine 9 . ändern, bis Mübdl eh 


die den deutſchen Gläubigern en efahren voll ⸗ 
enn ſchl eb 15 Serbien 

die Politik des Vertragsbruchs die Oberhand gewinnen ſollte, 
ſo dürfte Serbien die Erfahrung machen, daß es ſich in ſein 
eigenes Fleiſch geſchnitten habe. 

Hamburg, 29. Mai. Auf dem Boden des vierſtöckigen 
von etwa 20 Familien bewohnten Hauſes in der Franken⸗ 
ſtraße Nr. 9 brach in letzter Nacht ein Feuer aus, bei 
welchem der Branddirektor Weſtphal und zehn 
et den ſchwer verletzt wurden. Das 
Unglück entſtand dadurch, daß der Schornſtein in das 
Treppenhaus ſtürzte und die Treppen bis zur erſten Etage 
hinab durchſchlug. 

Leipzig, 29. Mai. Auf 93 Neubauten ſtellten 
heute 1200 Maurer die Arbeit ein. Sie ver⸗ 
langen einen 8 . von 45 Pf. 


Rom B Ruſcho⸗Schilla iſt 
heute fend 705 u, 9517 

Petersburg, 29. Mai. Nie Kalſerin Marta Je 5 
Abends in Abas⸗Tuman ein. 


Petersburg, 29. Mai. Anläßlich des 50 jährigen 
enn des Miniſters des Auswärtigen 
Lobanow empfing derſelbe ein kaiſer⸗ 

andſchreiben, das ſeine dem Thron 

aterlande in Verwaltung und Politik erwieſenen 
Dienſte hervorhebt und wie folgt fortfährt: „Indem Ich 
Sie nach dem Hinſcheiden des Herrn v. Giers auf den ver⸗ 
antwortungsvollen Poſten des Miniſters der auswärtigen 
Angelegenheiten berief, war ich von der mas ehe geleitet, S 
in Ihnen einen aufgeklärten und hingebungsvollen Mitarbeiter 
zu finden, der vollkommen vorbereitet iſt unſere friedliche und 
aufrichtige Politik len n welcher die freundſchaftlichen 
Beziehungen mit allen 
Achtung der Rechte und der geſetzlichen Ordnung und unter 
Wahrung der unerſchütterlichen Würde des Reiches.“ Der 
3] Kaiſer verlieh dem Fürſten Lobanow die diamantene Inſignien P 
zum Andreasorden. 

Tiflis, 29 Mai. Der Cathollcos aller Armenier hat die Er⸗ 
laubniß erhalten, een Petersburg zu kommen. 

Newport, 29. Mai. Wie die Bacific-Maile-Compagnie 
erfährt, iſt de Dampfer „Colima“ an der Küſte don 
Mexiko geſcheitert. Es verlautet, daß 66 Menſchen ver⸗ 
unglückt, 14 gerettet wurden. 


Telephoniſche Nachrichten 
3 e e ber der at 858. 


Anläßlich des heutigen Jahrestag 8 . letzten Parade 
aiſer die zweite Garde⸗ 


Kaiſer hielt eine auf die Bedeutung des Tages bezügliche An⸗ 
. und verlieh drei Fahnen des 2. Garde⸗Regimentes und 
des 4. Garde⸗Regimentes die Kette des Hohen⸗ 


das Portefeuille des Staats ⸗ 


Mächten zu erhalten ſtrebt unter 


10e „Haus ordens, welche alsbald über den 
Fahnenſtangen befeſtigt wurden. 

Bei der beutigen Beſichtlaung der Truppen auf dem Tempel» 
hofer Felde ſtürzte der Flügeladju tant — Kaiſers, Ober ſt⸗ 
lieutenant von Moltke, mit dem Pferde und zog ſich 
eine leichte Quetſchung am Knie zu. 

Geſtern ſind hier zwei Erkrankungen an ſchwarzen 
Pocken feſtgeſtellt worden. Dieſelben betreffen die Frau und 
ein Kind eines italieniſchen Handelsmanns. Von der Polizei 
ſind umfaſſende Maßnahmen zur Verhütung eines Umſich⸗ 
greifens der Krankheit getroffen wurden. 


Börſe zu Poſen. 
A 29. Mal. tn Börſenbericht.] 
ritus. Gekündigt —.—. . (50er) - ,— 
> —.— 13 oe Faß (50er) 56, (70er) 3 
Mal. [Privat⸗ Bericht.! Beier Schön. 
Fele 8 geſchäftslos. L. o. . (50er) 56,80, (70er) 87,00. 


Amtlicher Marktbericht 
vom 29. Mat 1895 


Gegen ſtan d IN E 


2 
N 


DIT. 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 29. N Agentur B. Heimann. Ben 


firing r 


5 
ttend | uhig 
De Bin Fun Faß 39 


169 — 159 7 
163 — 63 — 


rt erma 
o. Mat 
55 Sept. 


Ro 
bo. 
do. S 


en ermattend 
5 138 751138 75 
143 75 43 7 


420 27 = 
in 


Fündigung in Spleens (70er) 107.000 Dir Geh 10,000 
Berlin, 29. Mat Schluhkurfe, v8. 
Weizen pr. — 5 n . 
do. pr. Sep 163 25 162 75 
Roggen * Mal 
D e SEHE u ern 144 — 143 2 


r. Sep 
eit Nach amtlichen 1 
1 — — ohne Faß. 


do. Mat 
do. Okt. 


f 


100 2 10 25 


e 
F 


e 


N. v. 28 
Dt. 3 Reichs⸗Anl. 98 1 ſſ.. Banknoten 220 40220 50 
Br. Ki Konf. Anl. 106 501106 N. 5 „Bdk⸗Pfb 108 701103 7 
1 06 105 — 1 Goldr. 103 50.108 40 
Bo 95 fanbörf 102 80 112 do. 4°, 
be 4% — 1 5 40 105 4 2 — rden 44 70 
b. enten 1 
0. 3% „% do. 102 12 ] Biet.⸗KommanditS 221 80281 40 
5 Prob.⸗Oblig. 102 — 102 1 
Neue Poſ. Stobtani. 101 9 101 70 ondsſtimmug 
Deſterr Banknoten 168 1067 1 ſeſt 


do Silberrente 100 20010 4 
Oftpr. Südb. E, S. A 97 — 95 Sorbarzer 271 — 77 
MainzLudwighf. dt. 120 99085 75.2 oxtm 12 r. La. 74 10 75 — 


3 * — do 87 20 Gelſenkirch. Kohlen 10 25 167 40 


owrazl. 8 145 10) 55 — 


Rn 8 dbrf. 6 hem. Fabrik Milch! 49 75 149 — 
Grie o Goldr. 3 Oberſchl. Elſ.⸗Ind. A. 90 — = 90 50 
Italien. 4% Rente. 89 1 55 Aktien 


do. 3 „Eſſenb. ⸗Obl. u 


148 wen — 
en kaner 2 A. 1890. 8 


f e 321 251221 


j. Prop. A. Biv7 601107 

Bol. Sager 171 - 171 
rle: Diskonto⸗Kommandit 221 60 
Ruſſ. 9 220 50, Bof. 4% Pfandbr. 102 80 G. 3½ % Blanbbr 


7 

Kredit 249 50, 

101 20 G. 

i Stettin, 29. Mal. renn B. Heimann, pres 
iritus feiter 


Weizen rubig Dy 

do. Mal⸗Junl 161 — 161 — ver lote 70er 
do. Sepk.⸗Okt. 162 — 162 — Petroleum“ 
Roggen ruht do. per loko 
= ar Sun 187 —i137 

o. Sep 142 —|142 — 


t.⸗Okt. 
Wisst unverändert 
o. Mat 45 50 45 
2 Sept⸗Okt. 46 201 46 
*) Petroleum Ioto verſteuert Uſante , Proz. 


Waſſerſtand der Warthe. 
8. Morgens 0,60 
kon 7 8 „Mittags Ne 


0,60 
Morgens 0.58 


Türken⸗Looſe 50.152 De 40 197 40 


38 50 88 — 
11 25 11 35 


Drud und Verlag der Hofbuchdruckeret von W. Decker u. G0. (rl. Kontel) in Bolen. 


